
264

um sich die trefflichen Männer, welchen Teutschland die
Verbreitung wiffenschafllicher Bildung verdankt. Die
Gelehrten reiseren von einer hohen Schule zur andern,
um die Sprachen der Alten zu lehren und die Schriften

' derselben zu erläutern. Die Zahl der Unterrichtsan-
sialren ward immer größer, und im fünfzehnten Jahr¬
hunderte entstanden allein in Teutschland mehr hohe
Schulen, als andere Länder von gleicher Größe über¬
haupt besitzen, und wurden eben so viele Mittelpunkte
hex Geistesbildung. Es ward Licht in Europa.


